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A. Bodenarbeiten / Aushub / Planum

Pos. 1 
 m³
Bodenaushub (Steigungsverhältnis der Böschungen im Verhältnis 1:3 !!!)
Pos. 2 
 m²
Rohplanum herstellen

Pos. 3 
 m²
Feinplanum herstellen

Pos. 4 
 m²
Teichgrundplanum verdichten

B. Bedarfsposition / Verbesserung des Bau- bzw. Untergrundes

Pos. 5 
 m³/to
Tragschicht aus kalkfreiem Schotter oder Mineralgemisch, Körnung 


bis max. 45 mm, liefern, einbauen und verdichten. Einbaustärke ca. 15-20 cm.

Pos. 6 
 m²
Geotextilvlies (TERRAM), GRK 4, 250 g/m²; 1,6 mm stark, thermisch 


verfestigt, aus Polymer-Zusammensetzung, liefern und einbauen. Die Bahnen 


sind mit 50 cm seitlicher Überlappung zu verlegen. Verschnitt ist 


einzuberechnen.

C. Abdichtungsarbeiten

Pos. 7 
 m² 
Abdichtungssystem Teichbauelemente aus Ton „Jumbo“ (ca. 87 x 42 x 10 cm),

Durchlässigkeitsbeiwert K = ca. 2,5 x 10-11 m/sec (im eingebauten Zustand), 


frei Baustelle liefern. 

Pos. 7.1 
 m² 
Teichbauelemente aus Ton „Jumbo“ wie unter Pos. 7 verlegen und zu einer 

homogenen Tonschicht verkneten.

Zu verwenden ist die Hydraulikwalze (Schaffußwalze) der Firma Wacker-Neuson  „RT 82“.

D. Schutz- und Trennlage

Pos. 8 
 m²
Geotextilvlies, GRK 4, 250 g/m²; 1,6 mm stark, 


sonst wie Pos. 6

E. Auflastschicht

Pos. 9 
 m³/to
kalkfreier Schotter oder Mineralgemisch, z. B. Körnung 2 bis 32 mm, frei 


Baustelle liefern und – als trittsichere Auflast oder Tragschicht mindestens 


20 cm stark – aufbringen, planieren und abwalzen.

Bedarfsposition:

Pos. 10 
 m³
Sauberkeits- oder Deckschicht/ Pflanzgrund / Substrat (z. B. Kies, 

lehmiger Füllboden, Substrat o. ä.), frei Baustelle liefern und auf Tragschicht einbauen, planieren und abwalzen.


Pos. 11 
 St
St. Güteüberwachung, der fertig gestellten Tondichtung, während der


Baumaßnahme, durch ein vom AN zu benennendes, anerkanntes



Prüfinstitut. Zu prüfen sind der Durchlässigkeitsbeiwert {k) und die



Proctordichte {%}. Es sind mind. 2-4 Proben {per Ausstechzylinder) pro



Prüfdurchgang zu nehmen. Anzustreben sind:




a) ein Durchlässigkeitsbeiwert k s 10·11 m/s




b) eine Proctordichte von ca. 95 - 98%



Die Ergebnisse sind der Bauleitung/ dem AG unaufgefordert vorzulegen!



Die Prüfung ist alle ca. 1.000 m² vorzunehmen.




Anm.: Für Projekte >= 5.000 m² sind 2 - 3 Prüfungen (auch ausKostensicht) absolut ausreichend.
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